
CASE  STUDY

ÖFFENTL I CHER  SEKTOR  ·  ORACLE  ULA  &  CLOUD

Landesrechenzentrum
spart Steuergelder
Oracle ULA- und Cloud-Angebote optimiert, deutliche Einsparungen realisiert

ULA
und Cloud-Verträge optimiert

CUSTOMER  BENEF I TS

→ Deutliche Kostensenkung trotz gut verhandelter ULA

→ Unklare Klauseln zu ULA und Cloud beseitigt

→ Flexible Vertragsstruktur durch optimierten Nutzerkreis

Ausgangslage
Ein zentrales Rechenzentrum der
Landesbehörden verhandelte seit Langem mit

Oracle über eine ULA samt Cloud-Diensten. Der
Preis war gut verhandelt, doch Klauseln und
Discounts blieben schwer einzuschätzen.

Anforderung an ProLicense
In der Endphase sollte ProLicense das
Vertragsmodell analysieren, Risiken identifizieren

und die Verträge preisoptimal im Sinne der
Steuerzahler abschließen.
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Vorgehensweise Prüfmatrix. Eine strukturierte Prüfmatrix bildete den tatsächlichen Bedarf
ab. Einige Landesbehörden wurden aus dem Vertrag genommen,

um unnötigen Support-Roll-In zu vermeiden, andere Bereiche
kamen neu hinzu. Alle Stakeholder und Budgetträger flossen in die
Vertragsgestaltung ein.

Verhandlung. ProLicense coachte alle beteiligten Mitarbeiter des

Mandanten und unterstützte bei Kommunikation und Verhandlung
mit Oracle.

Ergebnis Das Landesrechenzentrum schloss eine maßgeschneiderte Oracle ULA
ab und sparte gegenüber dem bereits verhandelten Vertrag nochmals

signifikant. Die budgetierten Mittel stehen nun für andere Projekte
zur Verfügung.

„Für den Steuerzahler
in barer Münze und
Rechtssicherheit ausgezahlt.“

KONTAKT

Sprechen Sie uns an.
Adresse
ProLicense GmbH

Am Krähenberg 33

22587 Hamburg

+49 (0) 40 228 6828 - 0

Online
info@prolicense.com

www.prolicense.com
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